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Top 1 Begrüßung 

Der 1. Schützenmeister Klaus Brückner begrüßt im Namen der Kgl. priv. Schützengesellschaft 

Münnerstadt 1356 das Gauschützenmeisteramt, den 1. Bezirksschützenmeister Matthias 

Dörrie, alle geladenen Ehrengäste und alle Anwesenden. Er freut sich, dass der Gau Rhön-

Saale nach dem Gaujugendtag 2017 wieder in Münnerstadt zu Besuch ist.  
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Brückner dankt dem 1. GSM Michael Groß für seine Arbeit in den vergangenen Jahren und 

wünscht ihm und seiner Frau eine gute Zukunft nach der Amtsniederlage.                                                   

Zum Schluss seiner Begrüßung wünscht er der Sitzung einen guten Verlauf. 

Der 3. GSM Johannes Piekarski begrüßte nun im Namen des Gauschützenmeisteramts den 1. 

Bezirksschützenmeister Matthias Dörrie, Landrat Thomas Bold,  den 1. Bürgermeister 

Helmut Blank sowie die Behindertenbeauftragte des Bezirks Unterfranken Karin Renner. Er 

begrüßt ebenfalls den ehemaligen 2. Gauschützenmeister Günther Schwager und dankt ihm 

für sein Engagement im vergangenen Jahr in Bezug auf das Weiterbestehen des 

Schützengaus Rhön-Saale. Im weiteren Verlauf der Sitzung wird Sandro Kirchner 

entschuldigt.                       

Die Moderation der Sitzung übernimmt  der 3.GSM Piekarski. 

1.1 Schweigeminute 

Es folgte in Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des Schützengaus Rhön-Saale eine 

Schweigeminute, hierfür wird stellvertretend erinnert an: 

Helmut Hückmann des Sportschützenver. Lauertal Poppenlauer 

Karlheinz Dallner der Königlich privilegierten Schützengesellschaft Münnerstadt 

1.2 Übergabe der Gaustandarte  

Die Gaustandarte wurde vom Schützenverein Edelweiß Reiterswiesen e.V. an die Kgl. Priv. 

Schützengesellschaft Münnerstadt übergeben. An dieser Stelle erinnert der 3. GSM an den 

Bezirksschützentag und dankt Reiterswiesen für das vergangene Jahr. 

Top 2 Annahme des Protokolls 

Auf die Verlesung des Protokolls des Gauschützentages 2018 wurde auf Nachfrage 

verzichtet.                             

Das Protokoll wurde von der Versammlung einstimmig angenommen. 

Top 3 Bericht des 1. Gauschützenmeisters 

Es folgte der Bericht des 1. Gauschützenmeisters Michael Groß, welcher einen Rückblick auf 

das Jahr 2018 gibt. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 
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3.1 Bericht des 2. Gauschützenmeisters 

Es folgte der Bericht des 2. Gauschützenmeisters Bruno Bös, der einen Einblick in die 

Tätigkeiten des 2.GSM im vergangenen Jahr gibt.  

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

3.2 Bericht des 3. Gauschützenmeisters 

Es folgte der Bericht des 3. Gauschützenmeisters Johannes Piekarski, der einen Einblick in die 

Tätigkeiten des 3.GSM im vergangenen Jahr gibt.  

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

Grußworte des Bürgermeisters Helmut Blank 

Blank dankt allen Anwesenden für die Teilnahme an der Sitzung. Er freut sich immer wieder 

an Vereinstätigkeiten in Münnerstadt. Im Schützensport gibt es hier keine Probleme mit der 

Jugend, jedoch kann er nur von seinen eigenen Erfahrungen ausgehen. Das Vereinsleben 

verändere sich, doch die Ämter seien wie früher auch hauptsächlich in ehrenamtlicher Arbeit 

auszuführen. Er bittet die Anwesenden darum, sich gegenseitig zu unterstützen, da man 

ohne Rückhalt keine langfristige Ergebnisse erhält. Zum Schluss wünscht Helmut Blank der 

Versammlung alles Gute und hofft, dass alle beim Schützensport bleiben. 

Top 4  Sportberichte 

4.1 Sportleiter 

Es folgte der Bericht des 1. Sportleiters Burkard Voll, der einen Rückblick auf das Sportjahr 

2018 gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.2 Jugendleiter 

Es folgte der Bericht des 1. Gaujugendleiters Benedikt Müller, der einen Rückblick auf das 

Jahr 2018 im Bereich der Jugend gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 
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4.3 Gaudamenleiter 

Es folgte der Bericht der 1. Gaudamenleiterin Renate Voll, welcher einen Rückblick in das 

Jahr 2018 gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.4 Referent - Alterschützen 

Es folgte der Bericht des Referenten für Altersschützen Reinhold Hoffmann, welcher einen 

Rückblick auf die Altersfreundschaftsrunde 2018/2019 gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.5 Referent - Bogen 

 Es folgte der Bericht des 1. Bogenreferenten Peter Treutlein, welcher auf das Sportjahr 2018 

im Bogenbereich zurückblickte. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.6 Referent - Pistolen 

 Siehe Bericht des 1. Sportleiters 

4.7 Referent - Vorderlader 

 Es folgte der Bericht des Referenten für Vorderlader Manfred Hein, der das Sportjahr in 

Bezug auf die Vorderlader wiedergibt. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

Grußworte Karin Renner 

Die Behindertenbeauftragte für den Bezirk Unterfranken begrüßt alle Anwesenden und 

bedankt sich für die Einladung. Sie entschuldigte Sandro Kirchner MdL.  Frau Renner habe 

großen Interesse an den Berichten. Sie ist der Meinung, dass Kritik zeige, dass Interesse 

besteht. Solange das Ergebnis stimme, solle man zufrieden sein. Sie erkennt, dass die 

Vereine jeden einbindet. Ein Miteinander statt Nebeneinander sei ihrer Meinung nach sehr 
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wichtig. Abschließend dankt sie dem Gau für die getane Arbeit und wünscht ein gutes und 

tolles Sportjahr 2019. 

4.8 Referent - Rundenwettkampf 

Es folgten die Berichte der Referenten für Rundenwettkämpfe.                              

Michael Bauer gab einen Rückblick auf die Rundenwettkämpfe in den Kugeldisziplinen, bevor 

Alexander Saal einen Rückblick auf die Rundenwettkämpfe im Bogenbereich gab. 

Die Berichte wurden zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Die Berichte wurden einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.9 Referent - UHG & Ordonanz  

Es folgte der Bericht des Referenten für UHG & Ordonanz und Leistungsnadeln Bruno Bös, 

welcher auf das Sportjahr 2018 zurückblickte. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.10 Referent – Böllerschützen 

Es folgte der Bericht des Referenten für Böllerschützen Reinhold Hoffmann, der einen 

Rückblick auf das Jahr 2018 im Bereich der Böllerschützen gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.11 Referent – Behinderte 

Es folgte der Bericht des Referenten für Körperbehinderte Dietmar Kolb. Da Dietmar Kolb 

nicht anwesend war, wurde der Bericht von Burkhard Voll verlesen.  

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

4.12 Referent – Mitgliederverwaltung 

Es folgte der Bericht des Referenten für Mitgliederverwaltung David Betzer, der einen 

Einblick in die Entwicklungen der Mitgliederzahlen im Jahr 2018 gab. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 
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Top 5 Berichte des Schatzmeisters 

Es folgte der Bericht der Schatzmeisterin Melanie Edelmann, der den Haushaltplan 2018 

beinhaltete. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

 

Top 6 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung des Gauschützenmeisteramts 

Es folgte der Bericht der Kassenprüfer Wolfgang Purretat und Alfred Meisner. Der Bericht 

wurde von Wolfgang Purretat verlesen. 

Der Bericht wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Bericht wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll beigefügt. 

  

Das Gauschützenmeisteramt wurde von der Versammlung einstimmig entlastet. 

Top 7 Haushaltsplan 2019 

Es folgte die Verlesung des Haushaltsplans 2019 durch Melanie Edelmann. 

Der Haushaltsplan wurde zur Diskussion gestellt. Es gab keine Wortmeldung.  

Der Haushaltsplan wurde einstimmig angenommen und als Anlage diesem Protokoll 

beigefügt. 

 

Top 8 Ehrungen 2018 

Maria Schlembach wurde mit der grünen Nadel des BSSB in Anerkennung geehrt. Sie ist seit 

1994 Mitglied des SSV Poppenlauer und ständig  in sämtlichen Bereichen des Vereinsleben 

aktiv. Als Bogen und Kurzwaffenschützin schießt sie bei den Rundenwettkämpfen bis hin zu 

Bay. und Deutschen Meisterschaften und ist somit Vorbild und Aushängeschild ihres 

Heimatvereins.    

 

 Top 9 Grußworte  

9.1 Grußworte des 1. Bezirksschützenmeisters Matthias Dörrie 

Matthias Dörrie begrüßt die Versammlung und möchte wieder Infos vom BSSB und dem 

Bezirk weiterleiten. Der Gau Rhön-Saale war lange ein Sorgenkind gewesen, da die 

Entwicklung des Gaus ungewiss war.                                        

Datenschutz sei ein großes Thema aufgrund der neuen DSGVO. Der Bezirk, die Gaue und die 
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Vereine sollten sich damit beschäftigen, vor allem die Verantwortlichen sollen auf die 

DSGVO achten.                           

Wie auch im Gau Rhön-Saale gibt es auch im Bezirk personelle Probleme, da die Referenten 

für den Bogenbereich, das Sommerbiathlon und die Weiterbildung zurückgetreten seien, so 

Dörrie. Eine Notlösung sei im Bogenbereich nicht von Dauer. Auch die Bezirksmeisterschaft 

war ohne Referent nicht möglich. Zum Glück wurde nun eine Führung für den Bogenbereich 

gefunden.                                   

In diesem Jahr wird es keine Bezirksmeisterschaft in 3D geben, da die Anlage zur Ausführung 

fehlt. Die Aus- & Weiterbildung übernahm Dörrie selbst, doch auch für diese Stelle wurde 

wieder besetzt. Die Erfolge des Bezirks sind vor allem in der Jugend sehr lobenswert. Damit 

diese Erfolge weiterhin bestehen, müssen die Schützen gefördert werden. Die Unterstützung 

darf nicht nur von dem Ausbilder, sondern auch von anderen Schützen kommen. Dörrie 

äußerte die Bitte an die Vereine, Hilfe von Gau oder Bezirk anzunehmen, um die Jugend zu 

fördern.                 

Folgende Infos gab Dörrie vom BSSB weiter: der Ausbau des Bogenplatzes in München hat 

begonnen. Wunsch des BSSBs ist es, noch eine Bogenhalle auf dem Bogenplatz zu errichten. 

Die Finanzierung soll durch Förderungen gedeckt werden. Es wurde beschlossen, dass die 

Pistolenhalle renoviert werden soll. Es dauert jedoch noch bis zum Abschluss der Sanierung 

der Olympia-Schießanlage. Die Wahlen des BSSB erfolgen am Landesschützentag. Das ZMI 

gibt die Möglichkeit, zeitnah auf Daten zugreifen zu können. Dörrie bittet die 

Schützenmeister, die Daten auf dem neusten Stand zu halten & ggf. zu aktualisieren.                                    

Abschließend bedankt Matthias Dörrie sich im Namen des Bezirks Unterfranken beim 1. GSM 

Michael Groß für seine stetig konstruktive Mitarbeit. 

Grußworte Landrat Thomas Bold 

Herr Bold entschuldigt sich zunächst für die Entschuldigung und bedankt sich für die 

Einbringung des Gau Rhön-Saale in den Sport und die Kultur. Er ist der Meinung, dass die 

Schützenvereine ein Teil der Kultur sind. Man sieht durch die ehrenamtliche Arbeit, dass das 

Engagement aus Idealismus für den Sport besteht. Man merkt, dass die Leute dort wohnen 

wollen, wo etwas geboten wird. Der Landkreis Bad Kissingen habe bei der Umfrage, wo es 

sich am besten zu lebt, ein sehr gutes Ergebnis erzielt. In unserem Landkreis ist die 

Lebensqualität sehr hoch, da es ein breites Angebot an Vereinen und Freizeitaktivitäten gibt. 

Bold weist auf die Ehrenamtskarte hin, da diese viele Vergünstigungen für Ehrenamtliche 

bereithält. Auch bei der Landesehrung im Landkreis seien immer Schützen vertreten.                

Abschließend dankt Landrat Bold dem 1.GSM für die langjährige Führung des Gau Rhön-

Saale und wünscht dem Gau alles Gute für die Zukunft. 

Top 10 Termine 

 Bezirksschützentag in Haibach am 07. April 2019 
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i.A

 Termin für die Wahl  gesonderte Einladung 

 Ausrichter des GST 2020 wird Thulba sein 

 Dank an Thulba, da der Verein den GST schon mehrmals ausgerichtet hat 

 

Top 11 Anträge und Verschiedenes 

Es wurden keine Anträge eingereicht. 

Das Gauschützenmeisteramt bedankt sich nochmals bei Michael Groß für die 26-jährige 

Arbeit im Gau und Melanie Edelmann für die Unterstützung und Arbeit als Schatzmeister. 

Es gibt keine weiteren Meldungen. 

Die Versammlung und die Vereine werden gebeten, bei der Suche nach neuen Amtsträgern 

mitzuwirken und diese zu unterstützen. 

 

Johannes Piekarski schließt die Versammlung und wünscht alles viel Erfolg für das 

kommende Sportjahr 2019. 

 

Beginn: 13:40  Uhr            

Ende:    15:43 Uhr        

Erstellt am 31. März 2019                          

Jenny Bös, 1. Gauschriftführerin 

  

 

 

_______________________________    __________________________ 

1.GSM Groß Michael       GSF Bös Jenny 

 

Anlage:  

 Anwesenheitsliste 

 Berichte der Gauschützenmeister 

 Sportbericht 

 Haushaltsplan 2018 Soll-Ist-Vergleich 

 Bericht der Kassenprüfer mit Entlastung 

des Gauschützenmeisteramtes 

 Haushaltsplan 2019 
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Anlage 
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Bericht des 1. Gauschützenmeisters 

Jahresbericht vom 1.GSM Groß Michael Elfershausen, den 23.03.2019 
1. Rückblick auf das Jahr 2018 

 
Das Jahr 2018 war wie immer ein Jahr voll mit Informationen, Neuigkeiten in allen Bereichen 
mussten oder sollten umgesetzt werden, dass dies nicht immer gelingen konnte, ist auch 
klar! 
Alles Wichtige und Neues kam ja per E-Mail an Euch, schön wäre es auch, wenn der 1.GSM 
Info’s über Neuwahlen in den Vereinen bekommen würde 
Es wurde ein neues Gauschützenmeisteramt gewählt und dies hatte jetzt ein Jahr Zeit sich 
einzuarbeiten. 
Es gab einige Probleme, leichte und schwere, aber ich hoffe für die Zukunft, dass es eine 
gute Zusammenarbeit im Gauschützenmeisteramt gibt, dass die Informationen an alle gehen 
und auch alle darüber sprechen bzw. abstimmen können, denn nur als Gemeinschaft und 
wenn alle an einem Strang ziehen, seid ihr stark und könnt zum Wohle aller Schützen 
handeln. 
Unsere Schützenjugend lässt auch sehr zu wünschen übrig, es ist auch eine neue 
Gaujugendleitung gewählt worden, meine Schützenmeister bitte unterstütz die neuen und 
schickt eure Jugend zu den Veranstaltungen der GJL. 
Was mir überhaupt nicht gefallen hat, dass sich beim Gaukönigsschießen keiner fand und 
sich bereit erklärt hat, etwas was zu machen bzw. sehr wenige daran teilgenommen haben. 
Das Gaukönigsschießen wird langsam zur Lachnummer, denkt mal darüber nach, was das 
soll!! 
Es sollte eine Ehre sein daran teilzunehmen, oder haben unsere Schützen keine Ehre mehr, 
was ich eigentlich nicht glauben kann. 
Weitere Informationen, über die Tätigkeiten, hört ihr dann aus den Berichten der Referenten 
Wie ihr seht ist mein Bericht wieder kurz und bündig ausgefallen, ihr seid alle schon lange 
genug im Schützengeschäft und wisst selber, was eigentlich Sache ist. 
Ich hoffe, dass alle Vereine und ich meine alle, das neue GSMA voll unterstützen und nicht 
in der Luft hängen lassen. 
Mein Dank an alle, die sich im Schützengau Rhön Saale eingebracht haben und uns, das 
Gauschützenmeisteramt, unterstütz haben. 
Es war eine schöne Zeit mit euch, ich wünsche euch allen für die Zukunft alles Gute und Gut 
Schuss!! 

1.GSM Groß Michael 

 

Bericht des 2. Gauschützenmeisters 

Bericht 2. GSM   Steinau 26.02.2019 
Mein Bericht teilt sich folgendermaßen auf. 

Ehrungen 

Nadeln GMS 

Nadeln Landesmeisterschaften 

Sonstiges 

Bei den Ehrungen die von den Vereinen beim oder über den Gau beantragt 

werden, musste ich selbst erstmal zurecht finden. Zwar war mir die 
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Vorgehensweise bekannt, aber außer mit der Ehrenordnung des Gaues hatte 

ich mich früher nie weiter mit Ehrungen beschäftigt. Hierbei möchte ich mich 

bei Michael Groß und vor allem bei meinem Vorgänger Günter Schwager 

bedanken, die mir jederzeit mit Rat und Tat zur Seite standen. Die 

Verantwortlichen für die Ehrungsvorschläge in den Vereinen möchte ich bitten, 

sich an die Abgabetermin zu halten, da ich diese auch noch prüfen und 

weiterleiten bzw. bearbeiten muss. Falls sich jemand bezüglich 

Ehrungsanträgen nicht sicher ist, kann er mich gern vorher anrufen, dass wir 

hier schon Fragen im Vorfeld abklären können. 

Die Nadeln GMS kamen im letzten Jahr ziemlich spät, das lag daran das ich erst 

spät mit der Bestellung, bedingt durch die Neuwahlen, anfangen konnte und 

dass ich mich erst an das Prozedere, Angebot, Bestellung und Verteilen usw., 

erst zeitlich herantasten musste. Es kamen insgesamt 65 Nadeln GM, 189 

Anhänger GM in 48 Disziplinen zur Verteilung. 

Die Nadeln Landesmeisterschaften müssen immer recht kurzfristig bestellt und 

sortiert werden, da die letzten Bay. Meisterschaften erst Mitte Oktober 

stattfinden. Hier kamen insgesamt 20 Nadeln und 55 Jahresspangen zum 

Verteilen. 

Ansonsten nahm ich an den Veranstaltungen des GSMA teil, besuchte die JHV 

des SV Roßbach und übernahm eine Info-Veranstaltung DSGVO für Gaue und 

Bezirke in Schweinfurt, vom 1. GSM. 

Das war mein Bericht für das letzte Jahr. Abschließend noch eine Bitte an alle, 

wenn Fragen zu irgendwelchen Themen, bezüglich meiner Aufgaben im GSMA 

sind, nehmt das Telefon, schickt mir eine Mail, und besprecht es mit mir, so 

kommen wir am schnellsten zum Ziel. 

Ich stelle meinen Bericht der Versammlung zur Diskussion, gibt es hierzu 

Fragen? 

Wenn keine Fragen mehr sind, sage ich DANKE für ihre Aufmerksamkeit. 
Bös Bruno 
2. Gauschützenmeister 

 

Bericht des 3. Gauschützenmeisters 

Bericht des 3. Gauschützenmeisters zum Gauschützentag 2019 
 

05.01.2019 Sitzung Gauschützenmeisteramt in Elfershausen. 

05.01.2019 Jahreshauptversammlung Sportschützenverein Nüdlingen 

26.01.2019 Jahreshauptversammlung Königlich privilegierte Schützengesellschaft 

  Münnerstadt. 

30.01.2019 Sportbeiratssitzung LRA Bad Kissingen. 

02.02.2019 Gausportlerehrung in Nüdlingen. 
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22.02.2019 Jahreshauptversammlung Königlich privilegierte  Freihandschützen 

  Bad Kissingen. 

23.02.2019 Sitzung Gauschützenmeisteramt in Elfershausen. 

17.03.2019 Gaujugendtag in Elfershausen.  

 
Münnerstadt, den 23.03.2019 

Joh. Piekarski 3.GSM 

 

Sportberichte 

Sportleiter 

Bad Kissingen, den 23.03.2019  

Sportbericht  

1.GSpl. Voll Burkhard  

Sehr geehrte Schützenkolleginnen und Kollegen,  

sehr geehrte Gäste  

 

Sportbericht 2018 / 2019  

Am 15. April 2018 wurde ich von den Schützenmeistern in das Amt des 1.GSpl gewählt. Der Gau 

Rhön Saale war kurzeitig ohne Führung und so staute sich die Arbeit auf. Die Gausportleitung, 

die aus 8 Mann besteht, nahm ein Tag nach der Wahl am 16.April ihre Arbeit auf.  

Es wurden die Bogen Rundenwettkämpfe ausgeschrieben und die Einteilung erfolgte so dass wir 

termingerecht in die Bogenrunde 2018 starten konnten. Es folgenden die anstehenden 

Meisterschaften in den Kugeldisziplinen auf Bezirksebene über die Bayerische bis zur Deutschen 

Meisterschaft hier wurden die Startkarten zeitnah an die Vereine weitergeleitet. Parallel wurden 

die Bogenmeisterschaften auf Gauebene in Poppenlauer und in Premich ausgetragen. Auch hier 

waren die Startkarten für die Bezirks/ Bayerische und Deutsche Meisterschaft an die Vereine 

weiterzuleiten. Ich möchte hier keine einzelnen Schützinnen oder Schützen mit ihren Leistungen 

nennen dies würde den zeitlichen Rahmen sprengen. Alle Ergebnisse von den Meisterschaften 

sind auf der Gauseite einzusehen. Der Gau Rhön Saale ist mit seinen Schützen bei allen 

Meisterschaften gut vertreten und belegt sehr gute Plätze.  

Am 11.06. und am 01.10.2018 fanden die Vereinssportleitersitzungen statt, zu dem auch die 

Vereinsbogenreferenten und der Gaujugendleiter geladen waren. Nach den jeweiligen Sitzungen 

erhielten die Vereinssportleiter ein Protokoll, das per E Mail zugesandt wurde.  

Im September fand das Gaukönigsschießen in Burglauer und das Gau Robin Hood Schießen in 

Reiterswiesen statt.  

Die Rundenwettkämpfe in den Kugeldisziplinen fingen im September 2018 an und enden im 

April 2019.                                                                                                                                       

Die Gaumeisterschaften begannen im Oktober mit den Bogen und den Flintenschützen und zogen 

sich bis Ende Januar hin. Die Gausportleitung setzt bei den Meisterschaften 8 Schießleiter ein, die 

eigenverantwortlich die Meisterschaften einteilen und auswerten. Jeder der Schießleiter hat 

Zugang zum gm-Shooting Programm.  

Im Februar fand die Gausportlerehrung statt. Hier war die Gausportleitung federführend.  

Als Referent für die Kurzwaffen habe ich die Kurzwaffendisziplinen bei den Gaumeisterschaften 

geführt. Hier ist alles reibungslos von Statten gegangen.  

Als Referent für die Weiterbildung haben wir einen Waffensachkundelehrgang durchgeführt.  

Meine sehr geehrten Schützenkolleginnen und Kollegen ich habe versucht den Gau Rhön Saale 

nach einer turbulenten Zeit im März / April 2018 von der sportlichen Seite her in ein ruhiges 
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Fahrwasser zu führen. Ob mir das Gelungen ist müsst ihr beurteilen. Es hat von dem Einen oder 

Anderen gut gemeinte Vorschläge gegeben, die die Sportleitung auch gerne aufgegriffen und 

umgesetzt hat. Nicht alles was von den Vereinssportleitern oder den Bogenreferenten, aber auch 

von Schützen direkt kam konnte dann aber letztendlich auch umgesetzt werden. Bei allen 

sportlichen Veranstaltungen, die der Gau Rhön Saale durchgeführt hat, habe ich keine 

nennenswerten Beschwerden gehört.  

Ich möchte mich bei den Schützenvereinen bedanken, die es ermöglicht haben, die 

Gaumeisterschaften in den Kugel und Bogendisziplinen durchzuführen. Auch den Vereinen, die 

das Gaukönigsschießen und die Sportlerehrung in ihren Vereinen abgehalten haben recht 

herzlichen Dank.  

Die Gausportleitung hat im Interesse der Schützinnen und Schützen gehandelt. Oberstes Ziel war 

es nach Sportordnung zu handeln. Es ist klar, dass man es nicht allen recht machen kann. Ich 

hoffe an dieser Stelle auf euer Verständnis.  

Ich möchte mich bei allen bedanken, die mir im Sportjahr 2018 / 2019 in meinem ersten Jahr als 

Gausportleiter geholfen haben.  

Sind hierzu noch Fragen?  

 

Zum Schluss ein Wort der Kritik.  

Im April 2018 hatten wir direkt nach der Wahl eine Gauvorstandsitzung und dann erst wieder eine 

im Januar 2019. Die Gausportleitung war in ihrem ersten Jahr auf sich gestellt, was wie ihr euch 

vorstellen könnt nicht immer ganz einfach war. Ich habe von unserem 1. Gauschützenmeister 

Groß Michael fast keine Unterstützung bekommen. Ich weiß nicht warum, obwohl wir vorher 14 

Jahre gut zusammengearbeitet haben. Im Januar 2019 ist dann die ganze Sache etwas aus dem 

Ruder gelaufen aber letztendlich nahm alles einen guten Ausgang.  

Es waren im Januar schwierige Wochen für mich, die mir auch viele Nerven gekostet haben, aber 

ein Rücktritt durch die Aufforderung vom 1. Gauschützenmeister Groß Michael kam für mich 

nicht in Frage. In dieser Zeit habe ich von allen Vereinen sprich Schützenmeister und 

Schützenkolleginnen und Kollegen viel Zuspruch bekommen. Dies hat mich dann dazu bewegt 

mein Amt auch weiterhin auszuüben.  

Ich übe das Amt des 1.GSpl gerne aus und bin auch weiterhin bemüht im Interesse der 

Schützinnen und Schützen zu handeln.  

Ich bedanke mich für eure Aufmerksamkeit und Wünsche unserer Versammlung weiterhin einen 

guten Verlauf.  

Mit freundlichem Schützengruß  

1. Gausportleiter  

 

Jugendleiter 

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder, sehr geehrte Gäste, 

als am 03. März 2018 der Gaujugendtag in Nüdlingen stattgefunden hatte, und die Gaujugendleitung dort 

zurückgetreten war, konnte keine neue Gaujugendleitung gewählt werden. Da sich niemand bereiterklärt 

hatte, einen Posten zu übernehmen, mussten die Wahlen leider ergebnislos abgebrochen werden.                    

Da der Gau nun ohne Gaujugendleitung war, war auch kein Delegierter des Gaues bei der 

Frühjahrsvollversammlung des Kreisjugendringes am 18.April in Rannungen anwesend, wodurch uns im 

Nachhinein die Delegiertengelder in Höhe von 120,- € für die Jugendarbeit im Schützengau durch die Lappen 

gegangen sind.                                                                                                                                                                                      

Als sich bei der Nachwahl des Gauschützenmeisteramtes am 15. April abzeichnete, dass sich eine neue 
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Gaujugendleitung finden könnte, konnten für den 29. April Nachwahlen für die Gaujugendleitung angesetzt 

werden. Hierbei konnte eine vollständige neue Gaujugendleitung gewählt werden. An dieser Stelle möchte ich 

mich noch bei allen, für die Bereitschaft ein Amt zu übernehmen, bedanken.                       

Anfang Mai versuchte ich über die Vereinsverantwortlichen Kontaktdaten der Vereinsjugendleiter zu 

bekommen, da das ZMI-Programm leider nicht von jedem Verein auf dem aktuellsten Stand ist. Hierbei musste 

ich feststellen, dass die Kommunikation mit den Gauvereinen nicht ganz so einfach ist, da ich von 29 

Gauvereinen nur 3 Rückmeldungen bekam. Hier wünsche ich mir für die Zukunft, dass die Kommunikation 

besser funktioniert, denn ohne die Mitarbeit der Vereine können wir von der Gaujugendleitung machen, was 

wir wollen und es wird nicht klappen.                                                             

Bei der Bezirksjugendausschusssitzung am 15. Mai in Lohr war ich als Vertreter der Gaujugendleitung 

anwesend. Hier wurde unter anderem der neue Modus für das Bezirksjugendvergleichsschießen besprochen. 

In Nüdlingen trafen wir uns am 21. Mai von der Gaujugendleitung zum besseren Kennenlernen und überlegten 

gemeinsam, was wir im Gau anbieten können und wie wir die Vereinsjugendleiter unterstützen können.   Am 

21. Juni fand dann der Vorkampf zum Bezirksjugendvergleichsschießen statt, den wir in Burglauer austragen 

durften. Am Anfang war die Terminabsprache mit den Gaujugendleiterkollegen aus Rhön-Grabfeld, 

Schweinfurt und Kitzingen etwas schwer, weil sich die Terminfindung mit 4 Gauen nicht so einfach darstellte. 

Aber auch das konnten wir lösen und mit guten Punkten aus dem Vorkampf in den Endkampf nach 

Kleinlangheim fahren.                                                                                                                                                                    

Der Endkampf für das Bezirksjugendvergleichsschießen wurde am 30. September auf der Schießanlage des 

Schützenvereins Kleinlangheim ausgetragen. Bei dem unsere Schützen unseren Schützengau eindrucksvoll 

vertreten haben.                                                             

Die Gaujugendleitung traf sich am 04. Oktober in Elfershausen, um unter anderem den Modus für den 

Sparkassenpokal festzulegen. Hierbei war es uns wichtig, dass nicht nur die besten Schützen gewinnen, 

sondern dass auch etwas schwächere Schützen die Chance haben, einen guten Platz zu belegen und einen 

Einkaufsgutschein der Stadtgalerie Schweinfurt zu erhalten. An dieser Stelle gilt mein Dank noch einmal der 

Sparkasse Bad Kissingen, die uns hierfür 250,- Euro zur Verfügung stellte.               

Bei der Bezirksjugendausschusssitzung am 15. Oktober in Leinach stand der Rückblick des 

Bezirksjugendvergleichsschießens im Mittelpunkt. Hierbei merkte ich an, dass der neue Modus in meinen 

Augen gelungen ist, dass es für uns aber auch fast unmöglich ist, einen Junioren, Jugend und Schülerschützen 

im Pistolenbereich zu stellen, da wir aktuell selbst nur drei aktive Pistolenschützen haben. Des Weiteren wurde 

hier festgelegt, dass der Landesjugendtag 2020 im Schützengau Maintal stattfinden wird. 

Der Sparkassenpokal wurde am 04. November in Neuwirtshaus nach dem Altersfreundschaftsrundenmodus 

ausgeschossen. Ich denke, dass dies eine gelungene Veranstaltung war und würde mich freuen, wenn in 

diesem Jahr noch mehr Jugendliche daran teilnehmen würden.                                  

Zum Abschluss des Jahres waren Mirco, Lucas und ich noch bei der Herbstvollversammlung des 

Kreisjugendringes in Thundorf. Es wurde darauf hingewiesen, dass die KJR- Vorstandschaft Jugendräume für 

die Vorstandssitzungen sucht. Wenn ihr sie zu Euch in Eurer Vereinsheim einladet, erhaltet ihr 100,- €. Solltet 

ihr auch noch für Verpflegung sorgen, gibt es noch einmal 50,- € obendrauf.            

Das Gauvergleichsschießen im Bogenbereich konnte leider im vergangenen Jahr nicht stattfinden, da hier 

aufgrund der Vorfälle im Vorjahr erst ein Treffen der Vertreter des Gaues Würzburg und Rhön-Saale 

stattfinden sollte. Da dieses vor kurzem stattgefunden hat und diese Vereinbarung auch schriftlich 

festgehalten und von beiden Seiten akzeptiert wurde, möchte ich Euch diese noch kurz vorstellen. 



BAYERISCHER SPORTSCHÜTZENBUND   e. V.  

SCHÜTZENGAU   RHÖN / SAALE 

 

Wir haben uns auf folgende Entfernungen verständigt: 

Schüler C (bis 10 Jahre)  15m  

alle 122er Auflage  

Schüler A+B (11-14 Jahre)   18m   

Recurve 80er Auflage 

Blank und Lang 122er Auflage 

        Compound 80er Spot 

Jugend (15-17Jahre)   30m  

Recurve 80er 

     Lang & Blank 122er 

Compund 80er Spot  

Junioren (18-20 Jahre)   30m 

Recurve  60er Auflage  

   Lang & Blank 80er Auflage 

Compound 60er Spot 

Zum Schluss ist es mir noch einmal wichtig, mich bei meiner Gaujugendleitung für gute Zusammenarbeit zu 

bedanken.  

Des Weiteren geht mein Dank an das Gauschützenmeisteramt für die Unterstützung. Vielen Dank! 

 

Damenleiter 

Bericht der Damenleitung 2019 23.03.2019               

Im Vergangen Jahr haben wir Damen wieder an dem Bezirksvergleichsschiessen teilgenommen, wir 

waren auch in Lohr und haben an dem Endkampf teilgenommen, wir belegten den 6. Platz. Am Drei-

Franken-Cup haben wir mit einer Schützinnen teilgenommen, Maria Schlembach war mit der 

Luftpistole am Start. Beim Classic-Cup war Maria Schlembach mit der Luftpistole vertreten und hat 

den neunten Platz erreicht Die Schützenliesel wurde wieder mit dem Gaukönigsschiessen 

ausgeschossen, in diesem Jahr konnte sich Elena Fuß aus Almrausch Neuwirtshaus die Liesel Kette 

umhängen lassen. Auch im kommenden Jahr werden wir wieder am Vergleichsschiessen teilnehmen. 

Mit freundlichen Grüßen Damenleiterin Renate Voll 

Referent Alterschützen 

Bericht des Altersreferenten 2019 

 

Die Altersfreundschaftsrunde 2018/2019 wurde in 2 Klassen durchgeführt, aufgelegt mit 8 

Mannschaften und die Klasse freistehend mit 2 Gruppen bestehend aus 5 bez. 4 Mannschaften. 

Am 4. Juli wurde der Altersfreundschaftsendkampf mit 37 Teilnehmern durchgeführt. 

Sieger bei den auflegten Schützen wurde Friedrich Schellenberg von Hammelburg mit 34,8 Punkten. 

Sieger bei den freistehenden Schützen wurde Angelika Barnickel von Wermerichshausen mit  56,9 

Punkten. 
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Der Schützenbezirk Unterfranken hat eine Runde für aufgelegt Schießen ausgeschrieben. Jeder 

Schützengau stellt eine Mannschaft bestehend aus 5 Schützen und zwar Vereinsunabhängig. Leider 

waren in unserm Gau nur zwei Schützen bereit mit zu machen. Auch durch direkte Nachfrage von mir 

bekamen wir kein 5 Schützen zusammen. Dadurch hat der Schützengau Rhön/Saale leider nicht an 

der Runde teilgenommen. 

 

Reinhold Hofmann 

Altersreferent    

Referent Bogen  

 

Jahresbericht 1. Gaubogenreferent 

Zunächst möchte ich mich bei meinen 4 Mit-Referenten Ralf Bartl, Alexander Saal, Manfred 
Stenke und Thomas Keßler für ihre konstruktive Mitarbeit bedanken. 

Auch die Zusammenarbeit mit den Gausportleitern Burkhard Voll, Michael Bauer und 
Manfred Hein bei den regelmäßigen gemeinsamen Sitzungen war angenehm und geprägt 
von gegenseitigem Respekt. 

Da wir aus wohl allen hinreichend bekannten Gründen in vergangenen Jahr erst spät mit 
unserer Arbeit beginnen konnten, war es leider nicht mehr möglich, eine eigene 
Gaumeisterschaft Feldbogen zu organisieren. Interessierte Schützen konnten jedoch auf das 
Angebot im Gau Main-Spessart ausweichen. 17 Starter vertraten den Gau danach beim 
Bezirk,  9 waren auf der Bayerischen Meisterschaft und 2 auf der Deutschen. 

In den Verantwortungsbereich von Alexander Saal fällt die Organisation des RWK und des 
Gau-Cup. Er wird im Anschluss hierzu noch gesondert berichten. 

Die Gaumeisterschaft im Freien (WA 720) wurde in Poppenlauer ausgerichtet. In die 
Ergebnisliste eingetragen haben sich insgesamt 29 Schützen. 18 davon waren auch auf 
Bezirksebene am Start, auf die Bayerische Meisterschaft fuhren 11 Schützen. Die Deutsche 
Meisterschaft stand bei 4 Schützen auf der Agenda. 

Der Gau Robin Hood fand in Reiterswiesen unter der Federführung von Manfred Stenke 
statt. Das Programm war gegenüber den Vorjahren gestrafft und konzentrierte sich 
ausschließlich auf den Robin Hood Erwachsene und Jugend ohne Meister- oder 
Glücksscheibe etc. Der Zuspruch war durchwachsen,  31 Erwachsene und 20 Jugendliche 
nahmen teil.  

Ende Oktober wurde in Premich die Gaumeisterschaft Bogen Halle durchgeführt. Insgesamt 
waren 88 Starter gemeldet. 38 nahmen an der Bezirksmeisterschaft teil, 12 waren auf der 
Bayerischen. Insgesamt 6 Schützinnen und Schützen haben sich für die Deutsche 
Meisterschaft qualifiziert. 

Mannschaften aus momentan 3 Gau-Vereinen treten in verschiedenen Bogenligen auf 
Bezirksebene bzw. eine sogar in der Oberliga Nordwest an. In der kommenden Saison 
könnte möglicherweise eine Bezirksklasse 3 eröffnet werden, vielleicht gibt es ja noch 
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Interessenten unter Euch, die hier eine Mannschaft melden möchten. Den entsprechenden 
Kontakt könnte ich vermitteln. 

Ein zur Zeit noch in der Abstimmungsphase befindliches Thema ist die Neuauflage des 
Jugendvergleiches Bogen mit dem Gau Würzburg. Ein erstes Gespräch über die konkrete 
Ausgestaltung fand unter Federführung der Gaujugendleiter bereits statt. 

Das bislang jüngste Ereignis im Bogenbereich war das diesjährige Eröffnungsschießen in 
Poppenroth. 

Die Termine für die Meisterschaften 2019 Feldbogen und WA 720 in Premich bzw, 
Poppenlauer im kommenden Monat stehen fest und ich hoffe jeweils auf einen reibungslosen 
Verlauf mit guten Ergebnissen für die teilnehmenden Schützinnen und Schützen. 

Ich freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit innerhalb der Gausportleitung, mit 
Euch allen und nicht zuletzt natürlich auch mit allen Bogenschützen im Gau.  

 

Mit Schützengruß und „Alle ins Gold“, 

Peter Treutlein 

1. Gaubogenreferent 

 

 

Referent Vorderlader 

Jahresbericht des Referenten-Schwarzpulver Manfred Hein für 2019 am 23. März 2019 

 

Wir Schwarzpulverfreunde sind nur eine kleine Gruppe mit wenig Aktivitäten, manchmal machen wir 

uns zwischendurch doch bemerkbar. Es riecht bei uns mehr als bei anderen Schützen.  

Unsere Vorderladerolympiade 2019 wurde am 20. Oktober 2018 auf den Ständen der Kgl. Priv. 

Freihandschützen Bad Kissingen durchgeführt. Dabei hatten wir leider nur 5 Starter, davon waren 2 
Starter, die jeweils eine weitere Waffe benutzt haben.  

Sieger der Wanderscheibe beim Perkussionsgewehr war Axel Müller vom SV Hubertus Zahlbach mit 

123 von 150 möglichen Ringen.  

Sieger der Wanderscheibe Perkussionspistole/-Revolver war Sandro Martin von der Kön. Priv. 

Schützengesellschaft Hammelburg mit 128 Ringen.  

Sieger der Wanderscheibe Steinschloßpistole war Steffen Göpfert vom SSV Nüdlingen mit 136 

Ringen.  

Hier hätten es einige Starter mehr sein können, aber viele Schützen haben einfach ein 

Terminproblem. Dieses Schießen wurde anfangs als Training vor der Gaumeisterschaft eingeführt. Es 

ist zu überlegen, ob wir nicht vorzeitig diese Wanderscheiben beenden und das letzte Jahr auslassen, 
da einfach zu wenig Teilnehmer hierzu bereit sind. Sonst wurden noch Erfahrungen und Putzhinweise 

ausgetauscht, jetzt will jeder so schnell wie möglich wieder weg. Einfach frustrierend.  

Dann am 03. November 2019 hatten wir unsere Schwarzpulver-Gaumeisterschaft angesetzt. Hierzu 

wurden auch nur 19 Starter gemeldet und waren auf den Ständen der Königl. privilegierten 
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Schützengesellschaft Bad Kissingen anwesend. Dazu möchte ich mich an dieser Stelle nochmals bei 

der Vorstandschaft und den anwesenden Kräften vom Kissinger Schützenhaus bedanken.  

Hinweisen möchte ich noch, dass bei den Meisterschaften nur Schützen mit einer gültigen 

Sprengstofferlaubnis teilnehmen dürfen.  

Die Bezirksmeisterschaft Vorderlader findet nächsten Samstag, den 30. März in Würzburg statt. Für 
die Bezirksmeisterschaft sind die Starterlisten veröffentlicht und Startkarten über die Sportleiter 

verteilt worden. Erschreckend ist, dass so wenig von den Schwarzpulverschützen auch an 

weiterführenden Bezirksmeisterschaften teilnehmen.  

Ich weiß nicht, was man gegen die schwindende Anzahl der aktiven Schwarzpulverschützen machen 

kann, warum sie kein Interesse haben, das Schwarzpulverschießen aufrecht zu erhalten, was sehr 

schade ist. Deshalb bin ich richtig froh, dass wir eine Schützin in Nüdlingen gefunden haben, die 

aktuell ihren Schein für das Böller- und Schwarzpulverschießen geschafft hat.  

Warten wir ab, wie die Vorgaben der Europäischen Feuerwaffenrichtlinien in der endgültigen 

Fassung für einschüssige Nachbauten der Perkussionswaffen in das deutsche Waffengesetz 
umgesetzt werden. Hier kommt vermutlich eine Neuregelung für die Anmelde- und 

Eintragungspflicht dieser Perkussions-Waffen, obwohl hiervon keinerlei Deliktrelevanz ausgeht. 

Mehrschüssige sind ja bereits bisher in der WBK eingetragen worden. Und wenn dann das Bedürfnis 

möglicherweise alle drei Jahre überprüft wird, ob die Waffe benutz wird, vielleicht haben wir dann 

wieder mehr Starter zu Meisterschaften..  

Aber der nächste Aufreger ist ja auch schon losgetreten, denn nach dem 2017 das Verbot von Blei in 

Schrotpatronen kam, soll möglicherweise ab 2025 ein generelles Verbot von Blei beim Schießen 

kommen. In einer Studie der European Chemicals Agency im Auftrag der Europäischen Kommission 

werden die Vorbehalte gegenüber bleihaltiger Munition vor allem mit dem Schutz von Mensch und 

Umwelt begründet.  
Damit schließe ich meinen Bericht und hoffe, dass nicht alles so schnell und vielleicht doch anders 

kommt.  

Manfred Hein  

Schwarzpulverreferent 

Referent Rundenwettkämpfe 

Kugel 

Rundenwettkampf Kugel 

Referentenbericht 2019 

 

 

Ein paar Zahlen zur Wettkampfrunde Kugel:  

In 106 Mannschaften (stabil) nehmen  612 Schützen (stabil) an der aktuellen Wettkampfrunde teil. 

Schwerpunkt Luftgewehr mit einem Anteil 46 %  

Der Anteil von Jugendlichen beträgt leider nur noch 6% (!) Handlungsbedarf ! 

109 Schützen in der Altersfreundschaftsrunde (positiv) 

  

Runde lief bisher sehr ruhig und stabil ab, zweimal zu spät gemeldet und zweimal 

verwechselte Schützen bei der Eingabe korrigiert. 

  

Vielen Dank an die Mannschaftsführer und Sportleiter für den guten Job 

  

Michael Bauer  
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Bogen 

Rundenwettkampf Bogen 

Referentenbericht 2019 

 
In der Bogenrunde 2018 starteten 167 Erwachsene und 68 Schüler und 

Jugendliche in acht Klassen. 

Die einzelnen Sieger wurden: 

Gauliga Nüdlingen 1 mit 18:2 Punkten 

A-Klasse 1 Zahlbach 1 mit 15:5 Punkten 

A-Klasse 2 Wermerichshausen 2 mit 18:2 Punkten 

B-Klasse 1 Wermerichshausen 4 mit 14:6 Punkten 

B-Klasse 2 Oberleichtersbach 1 mit 24:0 Punkten 

Schülerliga Thulba 2 mit 14:2 Punkten 

Schüler A-1 Thulba 3 mit 14:4 Punkten  

Und in der Schüler A-2 Münnerstadt mit 17:0 Punkten 

Herzlichen Glückwunsch nochmal allen Meistern 

 

Es gab in der zurückliegenden Runde keine Beanstandungen. Ab und zu gab es 

Probleme mit der Meldung der richtigen Bogenart, darauf bitte in diesem Jahr 

etwas genauer achten.  

In diesem Zusammenhang möchte ich auch darauf hinweisen dass die neue 

Runde schon fertig erstellt ist und die Wettkampfpläne im Internet zum 

Ausdrucken bereit stehen. 

 

Am 30.09.2018  fand der Gau Cup erstmals in Wermerichshausen statt. 

Es nahmen 39 Erwachsene und 29 Jugendliche und Schüler teil, also insgesamt 

68 Schützen. Eingeladen waren 153 Schützen, ich weiß nicht, ob es nur am 

Termin lag oder an der neuen Örtlichkeit, ich hoffe auf jeden Fall, dass dieses 

Jahr mehr Schützen daran teilnehmen. Ansonsten war es eine relativ gelungene 

Vorstellung, herzlichen Dank an meine Wermerichshäuser, die alles bestens 

organisiert hatten und auch an Hohn, von denen wir die Ampelanlage zur 

Verfügung gestellt bekamen. 

 

Dies war mein Bericht, herzlichen Dank für eure Aufmerksamkeit. 
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Referent UHG & Ordonanz  

Oberleichtersbach 10.02.2019 
 
 

Referentenbericht für Unterhebel- und 
Ordonanzgewehr 2018 

 
Im Jahr 2018 führten wir 7 Gaumeisterschaften mit 

insgesamt 71 Teilnehmern, in den Disziplinen Deutsches 

Ordonanzgewehr O und G, Bayrisches Ordonanzgewehr, Unterhebelgewehr A,B und C und 

KK-Mehrlader. Von diesen 71 Schützen aus dem Schützengau Rhön-Saale qualifizierten sich 

18 Schützen für die Bezirksmeisterschaft 2018. 

Hier erreichten wir in den Disziplinen Unterhebelgewehr B und C 

sowie KK-Mehrlader und Bay. Ordonanzgewehr sehr gute Einzel- und 

Mannschaftsergebnisse. 

Für die Bayrische Meisterschaft konnten sich aus dem Schützengau 

Rhön-Saale 10 Schützen qualifizieren. Hier konnten sich ebenfalls Schützen in vordere Plätze 

einreihen. 

Bedanken möchte ich mich bei allen Vereinen, auf deren Anlagen, wir 

die Gaumeisterschaften durchführen durften, für die alljährliche, unproblematische 

Bereitstellung ihrer Schießstände. 

Auch ein „Danke Schön“ an alle die bei der Durchführung der Gaumeisterschaften 

mitgeholfen haben. 

  

Positiv anmerken möchte ich an dieser Stelle die Starterzahlen bei den Gaumeisterschaften 

2018, die mit 71 Startern weit über den der vergangenen Jahre lag. Leider müssten wir 2019 

wieder leicht  sinkende Starterzahlen erkennen.  

Ich danke Ihnen für Ihr Interesse und darf uns allen noch ein erfolgreiches Sportjahr 2019 

wünschen. 

 

Danke. 
Bös Bruno 
Referent UHG/Ordonnanzgewehr 

 

Referent Leistungsnadeln 

Bericht über die Leistungsnadeln 
des Gaues Rhön-Saale 2019 

Seit dem letzten Gauschützentag wurden insgesamt 24 Leistungsnadeln geschossen, 
aufgeteilt auf 9 x Bronze, 6 x Silber und 9 x Gold, im Vergleich dazu im Vorjahr 10. Durch 
Mitglieder des Gaues Rhön-Saale wurde nur 3 Nadeln erworben. Ich möchte alle Schützen 
des Gaues bitten, doch mal einen Blick in die aktuelle Ausschreibung der Leistungsnadeln zu 
werfen, ihr werdet dort sicher auch eure Lieblingsdisziplin finden. Da die Leistungsnadeln ja 
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meist nur einmal pro Schütze beantragt werden, und sich nicht jährlich wiederholen, sollte 
jeder Schütze mindestens 1 Satz Leistungsnadeln Bronze/Silber/Gold des Schützengaues 
Rhön-Saale sein Eigen nennen. 
Danke 
Bruno Bös 
Referent Leistungsnadeln 

Referent Böllerschützen 

Bericht des Böllerreferent 2019 

An alle Schützenmeister bez. Vereinsvorsitzende. Der Bezirksböllerreferent möchte wissen, in 

welchen Vereinen es Böllerschützen gibt. Ich werde euch alle anschreiben und bitte jeden mir zu 

Antworten. Es ist wichtig zu wissen, in wie vielen Vereine es Böllerschützen gibt, denn danach richtet 

sich die Anzahl der Ehrenzeichen für Böllerschützen,die dem Bezirk jährlich zur Verfügung stehen. 

Fragt bitte auch eure Mitglieder, ob Interesse besteht ,   den Böllerschein zu erwerben. Ich würde 

mich dann darum kümmern. 

Sonst gibt es nichts zu berichten. 

Reinhold Hofmann          

Böllerreferent 

 

Referent Körperbehinderte 

Bericht des Behindertenreferenten 

 

Leider schieße ich zeitgleich meine beiden Luftgewehrdisziplinen gerade in Schweinfurt. 

Deswegen kann ich persönlich nicht anwesend sein. 

 

Ich gliedere meinen Bericht in 3 Punkte: 

1. Behindertensport im Kugelbereich von 2018 

2. Behindertensport im Bogenbereich von 2018 
3. Allgemeines und Wünsche 

 

Zu 1, 

Es gibt im Kugelbereich 5 mögliche Disziplinen, wo bei der Schützengau Rhön Saale nur in der 

Disziplin Luftgewehr auf Meisterschaften vertreten ist. 

Hierbei hatten wir folgende Platzierungen und Ergebnisse: 

Bei der Gaumeisterschaft hatten der erste 372 Ringen und ein Qualifikationsergebnis von 395 Ringen. 

Bei der Bezirksmeisterschaft belegten die beiden Schützen einen 7. Platz mit 388 Ringen und einen 

14. Platz mit 372 Ringen. 

Bei der deutschen Meisterschaft war nur noch ein Schütze vertreten und dieser belegte einen 
hervorragenden 6. Platz mit 623,0 Ringen bei 60 Schuss in Zehntelwertung. 

Zu 2,  

Im Bogenbereich, haben wir augenblicklich eine sehr junge Dame. Sie hat aber noch keine 

Meisterschaften geschossen. 

Zu 3, 
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Wie immer fordere ich die Vereinsvorstände und Sportwarte auf, nach Schützen Ausschau zu halten, 

die auf Grund Ihrer körperlichen Gegebenheiten besser im körperbehinderten Bereich aufgehoben 

wären. Ich weiß, es gibt viele die sich nicht trauen, auch mir erging es am Anfang so. 

Weiterhin möchte ich alle körperbehinderten Schützen des Schützengaues auffordern zu mindestens 

an der Gaumeisterschaft teilzunehmen um zu zeigen, dass wir mehr als nur zwei oder drei Schützen 
sind! 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit. 

Dietmar Kolb 

 

 

Referent Mitgliederverwaltung 

Aufstellung Mitgliederzahlen 2018/2019 
Schützengau Rhön-Saale 

 
 

Stand zum 01.01.2018: 

30 Vereine - 3431 Mitglieder (davon U21: 407) 

          -66 Mitglieder 
Stand zum 01.01.2019: 

29 Vereine – 3365 Mitglieder (davon U21: 385) 

[Austritt des SG Garitz zum 31.12.18] 

 

Stand aktuell (18.03.2019): 

29 Vereine – 3390 Mitglieder (davon U21: 396)  

davon Erstmitglieder: 3202 

davon Zweitmitglieder: 188 

 

Neue Erstmitgliedschaften / Ausgestellte Ausweise 2018:  

127 
 

Beendete Erstmitgliedschaften 2018 (Austritt, Verstorben):  

209 
 

Neue Zweitvereinseinträge 2018: 

12 

 
16.03.2018, David Betzer 
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Haushaltsplan Soll-Ist-Vergleich 
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 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gauschützenmeisteramts 
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Haushaltsplan 2019 
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